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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Bierstadt am 17. März 2015

Wildschweine im Stadtgebiet (SPD)

In Bierstadt werden seit einiger Zeit vermehrt Schäden bekannt, die Wildschweine durch ihre 
Wühlarbeit in privaten Gärten anrichten. Der Ortsbeirat hat auf Beschwerden von 
Betroffenen reagiert und zum Schutz vor weiteren Verwüstungen einen Lückenschluss  im 
Zaun an der B 455 gefordert (Beschluss Nr. 0005 vom 22.1.15). Selbst wenn diese 
Maßnahme punktuell zum Erfolg führt, ist damit zu rechnen, dass Wildschweine an anderen 
Orten in Bierstadt erneut Schäden anrichten. Sinnvoll erscheinen deshalb Maßnahmen, die 
geeignet sind, Wildschweine generell aus Wohngebieten fernzuhalten. Vor diesem 
Hintergrund wird der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden um Auskunft gebeten

1. ob es zutrifft, dass sich der Bestand an Wildschweinen im Stadtgebiet in den letzten 
Jahren erkennbar vergrößert hat,

2. ob es Bestrebungen gibt, den Bestand durch eine intensivere Bejagung nachhaltig zu 
verkleinern und welchen Einfluss die Landeshauptstadt Wiesbaden dabei auf die 
Jagdpächter nehmen kann,

3. welche anderen Maßnahmen die Landeshauptstadt Wiesbaden unternimmt, um das 
Eindringen von Wildschweinen in Wohngebiete zu erschweren oder zu unterbinden.

4. welche geeigneten Maßnahmen existieren, um den Aufenthalt im Aukammtal für 
Wildschweine unattraktiv zu machen, beispielsweise durch Rodung von 
Brombeersträuchern auf städtischen Grundstücken.

Beschluss Nr. 0012 

Antragsgemäß beschlossen.

Verteiler:

Dez VII
Amt 31 z.w.V.

Hepp
1005 z.d.A. Ortsvorsteher

  

Vorlage Nr. 15-O-08-0010
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